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Standort Briefkasten des Rathauses
Aufgrund einiger Nachfragen 
informieren wir Sie über den 
„neuen“ Briefkasten-Standort. 
Der vergrößerte Briefkasten 
des Rathauses von Sanders-
dorf-Brehna befindet sich seit 
Ende letzten Jahres direkt vor 
dem  Haupteingang von Haus 1. 
Dort, wo er auch schon immer 
stand. Natürlich leeren und bearbeiten wir täglich die einge-
gangene Post auch während der Corona-Pandemie.

Stadtverwaltung

Planverfahren

Inkrafttreten des Bebauungsplanes  
„Wohnen Bahnhofstraße“ in 
Roitzsch
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 08.04.2020 
den Bebauungsplan „Wohnen Bahnhofstraße“ in der Fassung 
vom Februar 2020 bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) und den textlichen Festsetzung (Teil B) als Satzung 
beschlossen. Die Begründung nebst Anlagen wurde gebilligt.
Das Plangebiet ist wie folgt begrenzt:
• im Norden und Westen durch die vorhandene Bebauung 

der August-Bebel-Straße und der Bahnhofstraße,
• im Süden und Osten durch vereinzelte Wohnbebauung 

und Grünflächen,
und ist im nachfolgend dargestellten Kartenausschnitt ersichtlich.
Der Bebauungsplan wird mit der Begründung einschließlich 
Anlagen in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im 
Fachbereich Bau- und Ordnungsverwaltung in 06792 Sanders-
dorf-Brehna während der Dienststunden 
Montag   8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr
unbefristet bereitgehalten. Auf Verlangen wird über den Inhalt 
des Bebauungsplanes Auskunft gegeben. Des Weiteren kann 
der Bebauungsplan auf der Internetseite der Stadt Sanders-
dorf-Brehna eingesehen werden. 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
tritt der Bebauungsplan „Wohnen Bahnhofstraße“ in 
Roitzsch in Kraft.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. 
Unbeachtlich werden demnach:
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Sandersdorf-Brehna 
geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen 
(§ 215 Abs. 1 BauGB).
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird. 

Sandersdorf-Brehna, den 23.04.2020

Andy Grabner
Bürgermeister

Anlage - Lage in der Ortschaft

Quelle: Geobasisdaten©Geobasis-DE/LVermGeo LSA 2016/
A18-38911-09-14
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Öffentliche Auslegung des  
Entwurfs des Bebauungsplanes 
„Industriegebiet Brehna, westlich 
der Münchener Straße“ in Brehna
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat am 29.04.2020 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplanes 
„Industriegebiet Brehna, westlich der Münchener Straße“ 
in Brehna (Stand 29. April 2020) gebilligt und beschlossen, 
diesen der Öffentlichkeit vorzustellen.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes befindet 
sich in der Gemarkung Brehna, westlich des Industriegebietes 
Münchener Straße an der BAB 9, zwischen Quetzer Weg im 
Norden und Brehna-Carlsfeld im Süden und ist im Anschluss 
dieser Bekanntmachung dargestellt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes (Stand 29. April 2020), 
bestehend aus der Planzeichnung, den Textlichen Festset-
zungen und der Begründung nebst Anlagen wird in der Zeit

vom 18.05.2020 bis einschließlich 19.06.2020

Montag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, im Fachbe-
reich Bau- und Ordnungsverwaltung in 06792 Sandersdorf-
Brehna gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur formalen Beteiligung der 
Öffentlichkeit ausgelegt.
Da auf Grund der derzeitigen Situation das Rathaus und 
die Außenstellen für den allgemeinen Publikumsverkehr 
geschlossen sind, weise ich darauf hin, dass interessierte 
Bürger die Unterlagen nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung bzw. Anmeldung per E-Mail einsehen können. Die Plan-
unterlagen in Papierform sind in einem separaten Raum der 
Bauverwaltung über den gesamten Zeitraum der öffentlichen 
Auslegung zu den regelmäßigen Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung zugänglich. Fragen, Hinweise und Anregungen 
zu den Planunterlagen können im Zeitraum der öffentlichen 
Auslegung telefonisch gestellt bzw. schriftlich per E-Mail an 
folgende Kontaktadressen gesandt werden:
- Tel.: 03493 801-0 bzw. 03493 80152
- E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de; 
 carina.brandt@sandersdorf-brehna.de.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf des Bebau-
ungsplanes sind während der Auslegungszeit auf der Website 
der Stadt Sandersdorf-Brehna eingestellt und können unter  
www.sandersdorf-brehna.de -> Bürger -> Aktuelles -> Öffent-
liche Bekanntmachungen eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum 
Entwurf des Bebauungsplanes bei der Stadt Sandersdorf-
Brehna schriftlich, mündlich zur Niederschrift sowie per E-Mail 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Sandersdorf-Brehna, den 30.04.2020

Andy Grabner
Bürgermeister

Anlage - Lage in der Ortschaft

Quelle: Geobasis-DE/LVermGeo LSA 2016-248-2010

Weitere Bekanntmachungen

Vorbereitungen zur Bekämpfung 
des Eichenprozessionspinners
Bereits 2019 beschäftigte 
die gefräßige Raupe des 
Eichenprozessionsspinners 
die Stadtverwaltung von 
Sandersdorf-Brehna. Die 
Vorbereitungen zur Bekämp-
fung sollen in 2020 proaktiv 
im Frühjahr erfolgen. In den 
ersten drei Entwicklungssta-
dien des Eichenprozessions-
spinners haben die Larven 
noch keine flugfähigen 
Gifthaare. Voraussichtlich 
werden die Maßnahmen 
von Ende April bis Mitte 
Mai durchgeführt werden. Das zu spritzende Präparat ist nur 
gegen die Schadspezies wirksam. Es wirkt NICHT negativ auf 
Mensch, Haus, Wirbel- oder andere Nutztiere wie z. B. Bienen. 
Bespritzt werden vorerst nur die im letzten Jahr befallenen 
Bäume. Dazu müssen die Blätter etwa die Größe einer 2-Euro-
Münze haben. Die Maßnahmen in Sandersdorf sind vom 6. bis 
8. Mai geplant, richten sich dennoch wie eben genannte, nach 
der Größe der Blätter der Bäume. Hier gab es 2019 u. a. Befall 
am Friedhof, Bahnhofpark und Strandbad. Die Bürger werden 
durch Hinweisschilder auf die Maßnahmen hingewiesen.



4 Der Lindenstein Nr. 10/2020 8. Mai 2020

Hintergrund:
Der Eichenprozessionsspinner ist eine Schmetterlingsart, 
deren Raupen gesundheitliche Beeinträchtigungen beim 
Menschen hervorrufen können. Die Brennhaare der Raupen 
enthalten ein Nesselgift und sind mit Widerhaken versehen.
Was passiert bei Kontakt mit den giftigen Haaren?
Es treten bei Hautberührung toxische Reaktionen wie Quad-
deln, Hautrötungen verbunden mit starkem Juckreiz bis hin zu 
allergischen Schockreaktionen auf. Eingeatmete Brennhaare 
können zu Atembeschwerden und Reizungen im Rachen 
führen.

Ordnungsverwaltung

Aktuelle Mitteilung zu § 14  
Gemeinschaftseinrichtungen 
(Notbetreuung) 4. SARS-CoV-2- EindV
Entsprechend der 4. Corona Eindämmungs-Verordnung 
kommt es zu Lockerungen in der Notbetreuung der Kinder-
tages- und Grundschuleinrichtungen der Stadt Sanders-
dorf-Brehna. Nunmehr ist es ausreichend, dass ein/e 
Erziehungsberechtigte/r des Kindes, zur Gruppe der im 
Bereich der kritischen Infrastruktur tätigen, unentbehrlichen 
Schlüsselpersonen nach Absatz 3 gehört.
Zur Beantragung der Notbetreuung in einer der städtischen 
Kindertagesstätten sowie in der Grundschule „An den Linden“ 
im OT Zscherndorf und in der Grundschule „Pestalozzi“ im OT 
Stadt Brehna sind ab sofort folgende unten aufgeführte offizi-
elle Antragsformulare (Formular - Antrag auf Notbetreuung) 
zu verwenden. Es werden nur vollständig eingereichte und 
vollständig ausgefüllte Antragsformulare bearbeitet.
Für die Beantragung einer Notbetreuung in der Grundschule 

Sandersdorf, Buchenweg 2, 06792 Sandersdorf-Brehna 
wenden Sie sich bitte direkt an die Schulleiterin Frau Schmidt, 
Tel. 03493 81078, kontakt@gs-sandersdorf.bildung-lsa.de
Die Notbetreuung ist nachrangig, das heißt, sie soll nur 
erfolgen, sofern eine private insbesondere durch Familien-
angehörige oder die Ermöglichung flexibler Arbeitszeiten 
und Arbeitsgestaltung nicht gewährleistet werden kann. Ein 
schriftlicher Nachweis der Unentbehrlichkeit ist erforderlich 
und zwingend einzureichen (Formular- Unverzichtbarkeitser-
klärung des Arbeitgebers).
Entsprechend der Regelung in § 9 Abs. 3 dürfen Infizierte 
Personen, Kontaktpersonen und Rückkehrer nach Auslands-
aufenthalt die Gemeinschaftseinrichtung nicht betreten und 
auch keine Notbetreuung in Anspruch nehmen, da die Gefahr 
einer Infektionsübertragung als zu hoch eingestuft wird.
Kontaktangaben Notbetreuung Kita „Glückspilz“, Kita 
„Pfingstanger“, Kita „Max und Moritz“
Sachgebiet Jugend, Soziales und Kindertagesstätten, Frau Zoll, 
Tel. 03493 801 17, laura.zoll@sandersdorf-brehna.de
Kontaktangaben Notbetreuung Kita „Borstel“, Kita „Villa 
Kunterbunt“, Kita „Sonnenschein“
Sachgebiet Jugend, Soziales und Kindertagesstätten, Frau 
Witters, Tel. 03493 801 72, maria.witters@sandersdorf-brehna.de
Kontaktangaben Notbetreuung Hort Sandersdorf, Hort 
und Grundschule „An den Linden“ OT Zscherndorf, 
Hort und Grundschule „Pestalozzi“ OT Stadt Brehna 
Sachgebiet Schule/Kultur, Herr Horváth, Tel. 03493 801 37, 
steven.horvath@sandersdorf-brehna.de

Die Formulare zur Beantragung der Notbetreuung sowie das 
Formular zur Unverzichtsbarkeitserklärung des Arbeitgebers 
finden Sie auf unserer Website unter: https://www.sanders-
dorf-brehna.de

„Der Lindenstein“

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Sandersdorf-Brehna und der Ortschaften: Brehna,  Glebitzsch, Heideloh, Petersroda, Ramsin, Renneritz, Roitzsch, 
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www.sandersdorf-brehna.de, E-Mail: info@sandersdorf-brehna.de
Das Mitteilungsblatt erscheint grundsätzlich am 1. und 3. Freitag im Monat. Das Mitteilungsblatt wird kostenlos verteilt.
-  Herausgeber: 
 Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigen Teil:
   Der Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan,www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu be ziehen. Für Anzeigen, Veröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM

P
R

ES
SU

M

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, dem 22. Mai 2020.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist Montag, der 11. Mai 2020, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annahmeschlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
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Zwischenstand Baumaßnahme Grundschule Zscherndorf
Die Grundschule Zscherndorf erhält ein 
neues Dach! Mit Beschluss des Stadtrates 
vom 27. Februar 2020 wurde der Weg 
dafür geebnet. Die Möglichkeit einer 
Förderung hatte sich leider nicht ergeben, 
so dass die komplette Dachsanierung 
nun vom städtischen Haushalt getragen 
wird. Seit April läuft die Baumaßnahme. 
Nachdem die Gerüste gestellt wurden, ist 
nun die Firma G&V Dacheindeckungen 
GmbH bis ca. Ende Juli mit der Sanierung 
des Daches beschäftigt.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Wer braucht Baumwoll-Stoff - kostenfrei zum Nähen!
Die Feuerwehr aus Zscherndorf hatte 
Bürgermeister Andy Grabner einige 
Tüten voll Baumwollstoff übergeben. 
Dieser steht für Näherinnen und Näher 
aus dem Stadtgebiet kostenfrei zur 
Verfügung, um den von der Regierung 
geforderten Mundschutz zu nähen.
Seit dem 23. April 2020 gilt in Sachsen-
Anhalt die Mundschutzpflicht im Öffent-
lichen Personennahverkehr und beim 
Einkaufen. Hintergrund ist es, „eine 
textile Barriere im Sinne eines Mund-
Nasen-Schutzes“ zu tragen, um eine 
weitere Ausbreitung des Corona-Virus 
einzudämmen bzw. zu verhindern.
Melden Sie gern Ihren Bedarf telefonisch 
über das Helfernetzwerk 03493 80115 
an. Dann kann ein Termin zur Übergabe 
vereinbart werden.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

JETZT KOSTENFREI

HERUNTERLADEN

Unser Mutmacher gibt Ihnen schnell und einfach 
wichtige Impulse für das Wirtschaften  
in Corona-Zeiten.

  Die PDF-Datei zum Download finden Sie unter  
marketingmission.de/mutmacher
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Zwischenstand Baumaßnahme Kita Pfingstanger

Es geht voran beim Bau in der Kita 
Pfingstanger! Der Rohbau steht, die 
Fenster werden derzeit eingesetzt. Die 
Corona-Pandemie hat glücklicherweise 
auf die Umsetzung keine Auswirkungen, 
so dass der Zeitplan eingehalten werden 
kann. Sind die Fenster komplett und der 
Innenbereich „geschlossen“, werden der 

Trockenbau sowie die Elektro- und Sani-
tärarbeiten beginnen. Dem Einzug im 
September 2020 spricht zum jetzigen 
Zeitpunkt nichts dagegen. Die Leiterin 
der Kindertagesstätte nimmt Sie auf einen 
„virtuellen Rundgang“ mit durch das neue 
Gebäude. Unter folgendem Link https://
www.sandersdorf-brehna.de/de/kita-

pfingstanger.html finden Sie das Video:
„Kita Pfingstanger - Teil 2 - Kommt mit! 
Ein Rundgang durch die Baustelle.“ 
Viel Spaß beim Anschauen!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Bilder können die Welt in schweren Zeiten ein wenig bunter und  
lebenswerter machen
Zscherndorf hat eine neue Sehenswürdigkeit
Auf dem August-Bebel-Platz steht eine 
Litfaßsäule, jahrelang eine unansehn-
liche Sache! Seit dem vergangenen Jahr 
aber wieder ein Hingucker, ein Schmuck-
stück für Zscherndorf. Die Malerin Anke 
Schön-Erhardt aus Holzweißig hat es 
nach einer alten Postkarte gestaltet. 
Im Hintergrund gepflegte Einfamilien-
häuser Zscherndorfer Bürger. Der kleine 
Park, wo einst der Staßfurter Bahnhof 
stand, gibt allem noch eine besondere 
Note. Ich habe die Wohngegend gemalt 
- auf Leinwand - um unserer Nachwelt 
zu zeigen „ein Dorf im Wandel“ im Jahr 
2020. Bei Interesse am Bild melden Sie 
sich telefonisch unter 03493 81194.

Horst Kunze, Hobbymaler Zscherndorf, August-Bebel-Platz 2020 Horst Kunze
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Wirtschaftsförderung

Halle Leipzig The Style Outlets startet Wiedereröffnung mit Spendenaktion 
für Tiere - Weitere Geschäfte im Stadtgebiet öffnen ebenfalls
Seit einer Woche hat das Outlet-Center 
in Brehna geöffnet und natürlich gelten 
auch hier strenge Hygienevorschriften 
zum Schutz der Kunden und Mitarbeiter. 
Wie vom Land Sachsen-Anhalt vorge-
schrieben, zählt dazu auch das zwingende 
Tragen eines Mund-Nasenschutzes. Um 
allen Kunden den Zugang zum Center zu 
ermöglichen, können an der Center-Infor-
mation für eine Spende von 2 € Schutz-
masken für den Besuch im Outlet-Center 
erworben werden. Der Erlös der Aktion 
geht an die Tierpension Matejczek in 
Sandersdorf-Brehna im Ortsteil Roitzsch.
Weitere Informationen zu den Hygiene-

Richtlinien im Halle Leipzig The Style 
Outlets sind auf der Webseite des 
Centers zu finden.
Nach der 4. Eindämmungsverordnung 
vom 17.04. dürfen Geschäfte bis 800qm 
Geschäftsfläche öffnen (außer: Frisöre,  
Kosmetikstudios, gastronomische 
Einrichtungen u.a.). Demnach öffneten 
am 20.04. die meisten Geschäfte im 
Stadtgebiet unter den hygienischen 
Auflagen wieder ihre Pforten. 
Bitte beachten Sie die aktuelle 5. Eindäm-
mungsverordnung, die am 2. Mai von 
der Landesregierung beschlossen und 
veröffentlicht wird (Stand Redaktions-

schluss Lindenstein 30.4.2020).
Kaufen Sie bei den Unternehmen im 
Stadtgebiet und unterstützen Sie diese 
damit in dieser schwierigen Zeit.

Wirtschaftsförderung

Kindertagesstätten

Information aus der Kita „Villa Kunterbunt“

Startschuss zum Frühjahrsputz in unserem Kindergarten
In dieser Woche haben wir uns darum bemüht, den Frühling in die Villa zu holen. Die Fenster bunt geschmückt, 

erste Basteleien an die Zweige gehangen und auch die ein oder andere Überraschung für euch vorbereitet. 
Noch einmal alles auf Hochglanz poliert, auf dem Außengelände dem Unkraut den Kampf angesagt und unsere 

Blumenrabatten aufgehübscht. Doch irgendwie fehlt noch was ... der ein oder andere Platz ist noch frei ...
Genau, es ist noch ein Platz für eure Frühlingsboten! Ein gebastelter Schmetterling, ein Blümchen für unser 

Außengelände oder einen bunt bemalten Schmunzelstein. 

Wir sind gespannt und freuen uns auf eure Frühlingsgrüße.
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Aktuelles aus der Kita „Sonnenschein“

Seit dem 16. März ist es ruhig geworden 
in unserer Kita. Für uns alle ist es ein 
komisches Gefühl, in eine leere Kita 
ohne Kinder zu kommen. Dennoch 
waren wir in den letzten Wochen nicht 
untätig. Unter anderem haben wir die 
Kita geputzt und die Portfolios der 
Kinder gestaltet. Außerdem haben wir 
die kinderfreie Zeit genutzt, um unseren 
Flur farblich neu zu gestalten und damit 
für frischen Wind zu sorgen. Das schöne 
Wetter der letzten Wochen haben wir 
als Anlass genommen, um auch unser 
Außengelände auf Vordermann zu 
bringen. Wir haben unseren Schuppen 
aufgeräumt, unsere Hochbeete gestri-
chen und andere Gartenarbeiten getä-
tigt.

Aber nicht nur wir waren fleißig, auch die 
Kinder und ihre Eltern haben sich etwas 
Tolles einfallen lassen. Viele tolle Bilder 
und ganz liebe Ostergrüße schmückten 
unser Eingangstor. Aber das war noch 
nicht alles. Uns erreichte eine wunder-
schöne Leinwand, auf der unsere Kinder 
mit einer kleinen Botschaft zu sehen 

sind. Dafür bedanken wir uns ganz herz-
lich. Wir haben uns sehr darüber gefreut, 
denn auch wir vermissen euch und 
freuen uns, wenn ihr unsere Kita endlich 
wieder mit Leben füllt.

Das Team der Kita „Sonnenschein“

Kinder-rätsel
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Ein Einblick hinter die Kulissen der Kita „Borstel“ in Brehna
Wir wollen einmal liebe Grüße aus dem 
Kindergarten senden. Mittlerweile 
befinden wir uns in der 6. Woche, wo 
ein Virus namens Corona den Kitaalltag 
auf den Kopf stellt. So ruhig war es noch 
nie in unserer Einrichtung. Nur wenige 
Kinder spielen und toben auf dem 
Gelände. Aber die Gesundheit aller liegt 
uns sehr am Herzen, daher werden wir 
noch eine Weile aushalten müssen, bis 
wir uns endlich alle wiedersehen. Um 
diese Wartezeit zu überbrücken, könnt 
ihr euch gerne Beschäftigungsideen 
auf der Homepage der Stadt Sanders-
dorf-Brehna anschauen und versu-
chen umzusetzen. Außerdem könnt 
ihr bei einem Spaziergang unseren 
geschmückten Zaun bestaunen und 
gerne noch weitere liebe Grüße durch 
Gemaltes oder Basteleien dranhängen. 
Bitte achtet darauf, die Kunstwerke 
wetterfest zu befestigen, damit wir 
uns lange daran erfreuen können. Wir 
wünschen euch viel Spaß dabei!
Nun fragt ihr euch sicherlich, was die 
Erzieher und Erzieherinnen in dieser Zeit 
alles machen, wenn kaum noch Kinder 
im Haus sind! Einige von uns decken 

momentan die Notbetreuung ab. 
Andere sind im Homeoffice und bereiten 
u. a. Entwicklungsgespräche vor, planen 
bevorstehende Projekte und Aktivitäten 
oder gestalten eure Portfolios. Alles 
Dinge, die im normalen Kitaalltag oft auf 
der Strecke bleibt. Das restliche Personal 
lässt unsere Einrichtung im neuen Glanz 
erstrahlen. Das Haus wurde komplett 
aufgeräumt, gereinigt und desinfiziert. 
Auf dem Außengelände ich auch so 
einiges passiert. Die Rabatten wurden 
vom Unkraut befreit, die Spielzeug-
schuppen aufgeräumt, Rasen gemäht 
und die Hecke in Form geschnitten. Ein 
besonderer Hingucker ist unser neuer 
Zaun, der die Krippe vom Kindergarten-
bereich trennt. Die Erzieher und Erzie-

herinnen strichen diesen kunterbunt 
an. Auch die anderen Gegenstände 
aus Holz (Bänke, Tische, Hütten) haben 
einen frischen Anstrich bekommen.
Arbeit macht hungrig! So war das 
Motto eines gemeinsamen Grillens für 
alle Beteiligten als Dankschön für die 
tollen Ergebnisse. Bei bestem Wetter 
schmeckte die Bratwurst besonders gut!
Ein paar Handgriffe fehlen noch, und 
dann hoffen wir, dass wir bald das Haus 
mit mehr Leben befühlen dürfen. Wir 
freuen uns jetzt schon sehr auf das 
Wiedersehen! Bis dahin bleibt gesund 
und munter!

Eure Erzieher und Erzieherinnen der Kita 
„Borstel“ in Brehna

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...
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Horte

Schutzmaskenbauer und Steinemaler!

Schule mal anders! Die Schulzeit 
gestaltet sich gerade alles andere als 
normal. Eine handvoll Kinder, keine feste 
Unterrichtszeit, keine Schulbusse, keine 
Schulklingel und überhaupt ständig 
dieser Ohrwurm: Abstand halten! Für 
uns alle unsichtbar, für Erwachsene 
ungreifbar und für Kinderaugen unvor-
stellbar. Aber wir stecken den Kopf nicht 
in den Sand. Die Zscherndorfer Grund-
schulkinder, die in der Notbetreuung 
sind, übernehmen gerade auch andere 
wichtige Aufgaben. Neben Mathematik, 
Deutsch und allen anderen Schulauf-
gaben sind auch viele andere Dinge 
wichtig, die ein Kind fördern. Da es 
gerade darum geht, sich gegenseitig 
zu unterstützen, packen auch unsere 
Kinder mit an. Um den Krankenschwes-

tern der ITS im Bitterfelder Krankenhaus 
zu helfen, haben wir gemeinsam an 
Vollschutzvisieren gemalt, gewerkelt 
und geklebt. Diese sollen nicht nur zum 
Schutz dienen, sondern allen Ärzten, 
Schwestern, Pflegern und Patienten ein 
Lächeln ins Gesicht zaubern. Die Kinder 
haben sich mächtig ins Zeug gelegt!
Was uns dann wiederum eine Freude 
bereitet hat, ist der tolle Einfall, die 

Zscherndorfer Postgrube mit bunten 
Steinen zu umrunden. Das wäre doch 
gelacht, wenn wir das nicht schaffen. 
Nun gehört der Gang zur Postgrube und 
die Gestaltung neu gefundener Stein-
schätze zum Schulalltag. #alleswirdgut 
#wirmachendasbestedraus

Steffi Richter
Hort Zscherndorf



8. Mai 2020 11Der Lindenstein Nr. 10/2020

Unsere Vereine berichten und informieren

Feuerwehr

Hallo liebe Freunde vom Feuerwehrverein Renneritz e. V.
wie ihr wisst, müssen aufgrund der Coro-
navirus-Pandemie (Covid-19) soziale 
Kontakte eingeschränkt und größere 
Menschenansammlungen vermieden 
werden.
Aus diesem Grund sind auch wir leider 
dazu gezwungen, unseren, bei euch 
stets beliebten „Tag der Feuerwehr“ am 
6. Juni 2020 abzusagen.
Jedoch ist uns eine Gewährleistung 
eurer Sicherheit wichtiger und auch wir 
wollen der Ausbreitung der Pandemie 

entgegenwirken und damit zu einem 
positivem Wandel beitragen.
Wir verstehen, dass dies enttäuschend 
ist, aber die gute Nachricht ist, dass 
wir euch schon jetzt den Termin für 
das kommende Jahr mitteilen können. 
Wir freuen uns darauf, mit euch am 
29.05.2021 den „Tag der Feuerwehr“ mit 
vielen tollen Sachen zu feiern und zu 
verleben. Seid bis dahin gespannt und 
lasst euch überraschen.
Unsere „Halloween-Party“ behalten wir 

natürlich auch in diesem Jahr im Auge 
und drücken fest die Daumen, dass wir 
dieses Event für euch stattfinden lassen 
können.
Der Feuerwehrverein Renneritz e. V. 
bedankt sich für euer Interesse und Euer 
Verständnis in dieser beispiellosen Situ-
ation.

Christian Rößner Peggy Gorgas
Vorstandsvorsitzender Pressebeauftragte

Glückwünsche und Gratulationen

Sandersdorf-Brehna
Herr Erwin Weiß am 08.05. zum 85. Geburtstag
Herr Hubert Zerbin am 08.05. zum 75. Geburtstag
Frau Frieda Zimmermann am 11.05. zum 80. Geburtstag
Frau Christine Kühne am 15.05. zum 70. Geburtstag
Frau Gertrud Schöbe am 15.05. zum 85. Geburtstag
Frau Angelika Schröder am 15.05. zum 80. Geburtstag
Frau Gabriele Weiß am 15.05. zum 70. Geburtstag
Herr Reinhard Kimmel am 16.05. zum 70. Geburtstag
Herr Paveľ Vorster am 17.05. zum 90. Geburtstag
Herr Günter Bieder am 18.05. zum 85. Geburtstag
Frau Sonja Albrecht am 19.05. zum 90. Geburtstag
Herr Werner-Klaus Morche am 19.05. zum 80. Geburtstag
Herr Klaus-Dieter Emmler am 20.05. zum 70. Geburtstag
Stadt Brehna
Frau Helga Henze am 08.05. zum 70. Geburtstag
Frau Annemarie Henze am 10.05. zum 70. Geburtstag
Herr Hermann Klingler am 13.05. zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Truhn am 17.05. zum 75. Geburtstag
Herr Bruno Beyer am 18.05. zum 90. Geburtstag
Frau Erika Schubert am 21.05. zum 70. Geburtstag

OT Glebitzsch
Frau Ingrid Stumpe am 14.05. zum 80. Geburtstag
OT Heideloh
Frau Barbara Bruder am 15.05. zum 75. Geburtstag
OT Ramsin
Frau Adelheid Biedermann am 08.05. zum 75. Geburtstag
Frau Renate Engler am 08.05. zum 70. Geburtstag
Frau Irene Bocho am 13.05. zum 80. Geburtstag
Frau Irene Sauerstein am 13.05. zum 75. Geburtstag
Frau Renate Martin am 19.05. zum 75. Geburtstag
OT Roitzsch
Herr Jan Schneider am 16.05. zum 70. Geburtstag
Herr Günter Wede am 16.05. zum 75. Geburtstag
Herr Josef Kielwein am 19.05. zum 80. Geburtstag
Herr Helmut Turzer am 19.05. zum 70. Geburtstag
OT Zscherndorf
Frau Ria Schmidt am 10.05. zum 70. Geburtstag
Herr Günter Lehmann am 15.05. zum 70. Geburtstag

Leserbriefe

Danke
In dieser schwierigen Zeit möchten wir 
ein herzliches Dankeschön aussprechen 
an:
-  die Mitarbeiter des Pflegedienstes 

Thiele in Roitzsch
-  die Fleischerei Heino Jänicke mit 

seinem Team
-  Herrn Norbert Köchel,

-  Frau Kerstin Krüger und
-  Herrn Marko Steinberg
Danke für die Hilfe und Unterstützung 
bei der Erledigung der kleinen und 
großen Dinge im Haushalt!
Danke für die Besorgung der Dinge des 
täglichen Bedarfs.

Danke für die einfühlsame Betreuug in 
der Pflege - ja und auch
Danke für die netten Gespräche, die 
kleinen Gesten und die Unterstützung 
im Garten!

Gerd und Helga Ihme (Roitzsch)
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Ein besonderes Dankeschön während der schweren Coronazeit
Auch in Petersroda gibt es Einwohner 
mit Herz am rechten Fleck.
Eine Einwohnerin nähte in ihrer Freizeit 
Mundschutzmasken, um auch anderen 
Menschen zu helfen. Sie übergab sie 
an unsere Ortsbürgermeisterin Simone 
Engefehr, um damit einen guten Zweck 
zu erfüllen. Wir fanden auch gleich 
Verwendung und verteilten die Masken 

für unsere Senioren und Feuerwehrka-
meraden sowie der Kinder und Jugend-
feuerwehr. Natürlich sind die Masken 
nicht für die Einsätze geeignet, aber sie 
sollen ja als Schutz untereinander gegen 
die Virusansteckung helfen. In diesem 
Sinne möchten wir uns bei der Einwoh-
nerin Frau Gudrun Honigmann und im 
Namen aller recht herzlich bedanken.

Wir wünschen ihr und allen Einwohnern 
von Petersroda, beste Gesundheit und 
dass wir alle gut die Corona-Zeit über-
stehen. Gemeinsam schaffen wir das.

Mit freundlichen Grüßen

Ortsbürgermeisterin Simone Engefehr
B. Kunth

Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Sagen und Geschichten aus Brehna
Nachdem wir in der letzten Ausgabe 
einen Beitrag von Benny Berger über 
Sagen und Geschichten aus Carls-
feld hatten, geht es heute um zwei 
Geschichten aus Brehna. Kennen Sie 

auch eine Heimatsage oder Geschichte, 
die unbedingt im Lindenstein erzählt 
werden muss? Melden Sie sie sich gern 
unter 03493 80124 oder per E-Mail 
an presse@sandersdorf-brehna.de.  

Vielen Dank und viel Spaß beim Lesen!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Stadtmarketing

Die Gans auf den goldenen Eiern von Lothar Herbst
Da, wo die Kellergewölbe des alten Klosters 
am tiefsten sind, sitzt seit alters her eine 
Gans und bebrütet goldene Eier. Wer das 
Nest findet, vorsichtig die Gans etwas 
anhebt und die goldenen Eier heraus-
nimmt, der wird reich und glücklich sein 
bis ans Ende seiner Tage.
Viele haben es bereits versucht, aber 
bisher ist noch keinem gelungenen, an 
die Eier heranzukommen. Es ist nicht so 
einfach. Das Nest kann nur der finden, 
der den richtigen Zeitpunkt wählt, er 
soll gegen Mitternacht liegen, und auch 
die richtige Beschwörungsformel kennt. 
Wenn es gelingt, drei Mal die Klos-
terkirche zu umrunden ohne an den 
Schatz zu denken, dem wird sich der 
Zugang öffnen. Doch noch keinem ist 
das gelungen. So sitzt auch heute noch 
die Gans auf den goldenen Eiern.

(aus: Der Schatz der Nonnen von Brehna 
und weitere Sagen aus unserer Heimat, 
aufgezeichnet von Lothar Herbst und Willy 
Winkler, Hrsg. Heimat- und Geschichts-
verein Brehna e. V., Bad Düben 1999)

Der Mönch mit den Kirschen von Willy Winkler
Vor langer Zeit stand in Brehna ein 
Kloster. Noch heute dient dessen 
ehemalige Kirche als Gotteshaus und 
ist in ihrer baulichen Erhabenheit eine 
Zierde des kleinen Städtchens.
Mag sein, dass von diesem Kloster noch 
unterirdische Keller und Gänge übrig 
geblieben sind, die nach Auflösung 
des Klosters den Bürgern als Vorrats-
kammern dienten. Von einem solchen 
kleinen Keller wird folgende Geschichte 
erzählt.
War da ein kleiner Bauer in der Stadt, 
der hatte „Mönchsgänge“ unter seinem 

Hause. Man hatte ihm gesagt, dass ein 
langer, dunkler Gang mit allerlei Geheim-
nissen unter seinem Hause hinwegführe 
und sein Keller nur ein Stück von diesem 
Gange sei. Die Mägde aber, die in seinem 
Hause schafften, getrauten sich nie allein 
in den Keller, denn ein Mönch sollte dort 
unten gesehen worden sein, der geheim-
nisvoll sein Unwesen trieb. So hatte der 
Bauer seine liebe Not. Wollte er von den 
im Keller aufgespeicherten Vorräten 
etwas haben für die Küche, su musste 
er selbst hinuntersteigen oder jedesmal 
mehrere Personen schicken, denn hart-

näckig weigerten sich die Mägde, allein 
den Keller zu betreten.
Da packte ihn doch einmal die Ungeduld; 
er wollte sich Gewissheit verschaffen! 
Mit einem Licht versehen, stieg er in 
den Keller und suchte die feuchten 
Wände ab, ob sich nicht irgendwo eine 
Tür befände. Lange suchte und tastete 
er, denn er meinte, dass an den Erzäh-
lungen der Nachbarn und Ängsti-
gungen der Mägde doch etwas Wahres 
sein könnte. Endlich fand er in einem 
kleinen Winkel eine kleine Tür, die zu 
einem langen, dunklen Gang führte. In 
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das Dunkel rief er hinein: „Mönchlein, 
der du mir Knechte und Mägde ängs-
tigst, komm hervor aus deinem dunklen 
Versteck, bist du aber des Teufels Werk, 
so hebe dich fort von uns und aus 
meinem Hause, und deine Seele möge 
Ruhe finden und ewiger Frieden!“ Da 
schlürften Schritte im Dunkel, und in 
den Schein des Lichtes trat eine hagere 
Gestalt mit verfallenem Gesicht und 
einer langen Mönchskutte, in den abge-
magerten Händen eine Schale frischer 
Kirschen tragend.
Dem Bauer blieb fast die Sprache weg 
über die Erscheinung, an die er hatte 
vordem nie glauben wollen. Die Gestalt 
aber kam näher und sagte: „Was suchst 
du, Bauer, hier in meiner Stille und 
Verlassenheit?“ Da wusste der Bauer 
nicht gleich, was er sagen sollte und 
stammelte verlegen: „Wollt ihr nicht 
eure schönen Kirschen verkaufen?“ Der 
Mönch war dazu bereit und forderte 
den Bauern auf, eine kleine Schüssel 
zu holen. Rasch stieg jener die Treppe 
empor. Aber als er zurückkam, war das 
Licht erloschen und die Gestalt war 
nicht mehr zu sehen. So oft der Bauer 

auch das Licht wieder entzünden 
wollte, immer verlosch es schnell, so 
dass die Türe und der Gang nicht wieder 
gefunden werden konnten - Auch alles 
Rufen verhallte nutzlos.
Die Tür ist auch späterhin, als Kind und 
Kindeskinder des Bauern von ihren 
Vorfahren und von den Mönchsgängen 
unter dem Hause erfuhren, nicht 
wieder entdeckt worden. Die Leute 
aber hatten Ruhe und der Mönch blieb 
verschwunden für alle Zeit.

(aus: Der Schatz der Nonnen von Brehna 
und weitere Sagen aus unserer Heimat, 
aufgezeichnet von Lothar Herbst und Willy 
Winkler, Hrsg. Heimat - und Geschichts-
verein Brehna e. V., Bad Düben 1999)

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Gewässermahd an 
Gewässern 2. Ordnung
Entsprechend der Festlegungen in 
den §§ 52/54 und 66 des Wasserge-
setzes LSA in der aktuellen Fassung, der 
Satzung des Verbandes §§ 2 und 4 in 
der aktuellen Fassung teilt der Unterhal-
tungsverband „Westliche Fuhne/Ziethe“ 
Peißen mit, dass in der Zeit von
voraussichtlich Mitte Juni bis Ende 
Dezember 2020
die erforderlichen Gewässerunterhal-
tungsarbeiten an den Gewässern 2. 
Ordnung im Verbandsgebiet durchge-
führt werden.
Die Unterhaltungsarbeiten führt der 
Verband mit eigenem Personalbestand 
durch.
Hinweise:
1. Anlieger und Hinterlieger haben 

zu dulden, dass der Unterhaltungs-
pflichtige die Grundstücke betritt, 
vorübergehend benutzt, …!

2. Anlieger und Hinterlieger haben 

lt. WG LSA ebenso zu dulden, dass 
der Aushub auf ihren Grundstücken 
eingeebnet wird, sofern es die bishe-
rige Nutzung nicht dauernd beein-
trächtigt.

3. Der Unterhaltungszeitraum umfasst 
alle Unterhaltungsarbeiten in allen 
Mitgliedsgemeinden. Es besteht 
absolut kein Grund zur Beunru-
higung und Besorgnis, wenn im 
August oder September noch nicht 
alle Gewässer unterhalten worden 
sind. Eine Mahd aus rein optischen 
Gesichtspunkten erfolgt durch uns 
nicht!

4. Generell ist die Gewässerunterhal-
tung immer eine vorausschauende 
Maßnahme, d. h., mit den Arbeiten 
wird die hydraulische Leistungsfä-
higkeit für mögliche Starkabflüsse 
im Herbst und insbesondere im 
folgenden Frühjahr gesichert.

 Jährlich wiederkehrende Arbeiten 
(Böschungsmahd und Sohlkrau-
tung) werden erst zu Beginn der 
Arbeiten aufgrund der tatsächlichen 
Bedingungen/hydraulische Schwer-
punkte, Erreichbarkeit, Witterung, 
technologische Fragen) zeitlich 
durch den verantwortlichen Verband 
eingeordnet.

Für Rückfragen und erforderliche 
Abstimmungen stehen Ihnen als 
Ansprechpartner zur Verfügung:
- Herr Hendrich
- Herr Loß
vom UHV „Westliche Fuhne/Ziethe“ in 
06406 Bernburg, OT Peißen, Tel. 03471 
310840.

Peißen, 14.04.2020
gez. M. Lösel gez. D. Hendrich
Verbandsvorsteher Geschäftsführer



Kiesseen sind keine Badegewässer!!!
Wir sehen uns veranlasst, darauf hinzuweisen, dass das Baden 
sowie andere wassersportliche Aktivitäten im

Kiessandtagebau Serbitz
VERBOTEN

sind.

Das Gewässer ist Eigentum der Mitteldeutsche Baustoffe GmbH.
Das Betreten des Betriebsgeländes ist untersagt.

Bei Zuwiderhandlungen werden wir von unserem Hausrecht
Gebrauch machen.

Mitteldeutsche Baustoffe GmbH
06193 Petersberg OT Sennewitz, im Mai 2020

Thomas Jung
Geschäftsführer

Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“
Renneritz bei Brehna, Innere Dorfstraße 17

Scheren von Hunden aller Rassen, auch MischlingeScheren von Hunden aller Rassen, auch Mischlinge
Gern auch Hausbesuche!

Tel.: 03 49 54 / 3 99 16 

In eigener Sache: 
 Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen 
des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann,  
haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 

  Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Veranstaltungsplan

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
Leider sind alle Veranstaltungen in der nächsten Zeit abge-
sagt und untersagt. Dies dient in erster Linie Ihrer Gesund-
heit.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Apotheken-Notdienstplan

Freitag 08.05.2020 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/
Gossa, Sittig Apotheke, Zörbig

Samstag 09.05.2020 Paracelsus-Apotheke, Raguhn; 
Adler-Apotheke, Brehna

Sonntag 10.05.2020 Sittig-Apotheke, Wolfen
Montag 11.05.2020 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 12.05.2020 Nord-Apotheke, Wolfen
Mittwoch 13.05.2020 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 14.05.2020 Glückauf-Apotheke, Muldestausee/

Muldenstein; 
Löwen-Apotheke, Zörbig

Freitag 15.05.2020 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 16.05.2020 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; 

Turm-Apotheke, Gräfenhainchen
Sonntag 17.05.2020 Turm-Apotheke, Wolfen
Montag 18.05.2020 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 19.05.2020 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenhainchen
Mittwoch 20.05.2020 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Donnerstag 21.05.2020 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Freitag 22.05.2020 City-Apotheke, Wolfen

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller
Antibakterieller

Dispersionslack

bei Flyer und Falzfl yer.

Beseitigt bis zu

99,5% der Keime!

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Selber buchen & Online-Preis sichern!

Individuelles Angebot über Satz und Druck:
Tel.: 03535 489-166 | kreativ@wittich-herzberg.de

Werden Sie »Global 200 Protector« 
und bewahren Sie die Artenvielfalt 
unserer Erde.
Die bunte Vielfalt der Tiere und 
Pflanzen ist beeindruckend. 
Von den Regenwäldern Afrikas 
über die Arktis bis zu unserem über die Arktis bis zu unserem 
Wattenmeer – die „Global 200 
Regionen“ bergen die biologisch 
wertvollsten Lebensräume der 
Erde. Helfen Sie uns mit Ihrer 
großzügigen Spende, sie zu 
erhalten und für die nächsten 
Generationen zu bewahren! 

 AUSSERGEWÖHNLICH.
ENGAGIERT!

WWF Deutschland • Nina Dohm • nina.dohm@wwf.de
Reinhardtstr. 18 • 10117 Berlin • T. 030 311 777-732

JETZT SCHÜTZEN:
wwf.de/protector
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Vorher für Danach sorgen Anzeige

Einen sogenannten Dauergrabpflegevertrag kann man schon zu 
Lebzeiten für sich selbst abschließen - und damit vorher schon 
für danach sorgen. Ebenso lässt sich ein solcher Vertrag natür-
lich für verstorbene Angehörige vereinbaren. Dauergrabpflege-
verträge werden bundesweit von zahlreichen Friedhofsgärtne-
reien angeboten und können einzelne Punkte beinhalten - etwa 
die erstmalige Grabgestaltung, die saisonale Bepflanzung, be-
sondere Gestecke zum Todestag und Totengedenktagen oder 
die kontinuierliche Grabpflege.
Das Besondere eines Dauergrabpflegevertrags: Er ist so indivi-
duell wie die Menschen, die ihn abschließen. Die Verbraucher-
schützer der Stiftung Warentest haben in „Finanztest“ (Ausgabe 
1/2019) erstmals solche Absicherungen untersucht. Der Rat der 
Experten: „Wir empfehlen einen Dauergrabpflegevertrag vor al-
lem zur Vorsorge.“ Und ein weiteres Ergebnis der Verbraucher-
schützer: „Das Geld der Kunden ist dort sicher.“
Die gewünschten Dienstleistungen werden schriftlich in einem 
Vertrag zur Dauergrabpflege festgehalten, den der Kunde direkt 
mit der Friedhofsgärtnerei seines Vertrauens abschließt sowie 
mit einer regionalen Treuhandstelle oder Genossenschaft. Zu 
deren Aufgaben gehört es, das als Einmalbetrag gezahlte Geld 
sicher anzulegen und zu verwalten sowie zu kontrollieren, ob 
die vereinbarten Dienstleistungen vertragsgemäß ausgeführt 
werden. 

djd 63987

Foto: djd/Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner/  
Caroline Seidel

Nachruf als Trauerhilfe Anzeige

Der Nachruf kann eine bedeutende Rolle als Trauerhilfe spielen. 
Das Verfassen setzt eine intensive Beschäftigung mit dem Le-
ben und dem Tod der Person voraus. Durch das Nachvollziehen 
der einzelnen Lebensstationen können schöne Erinnerungen 
aufgefrischt werden, die zeigen, dass der Verstorbene ein erfüll-
tes Leben hatte. Damit fällt es vielen Menschen leichter, den Tod 
einer geliebten Person zu akzeptieren. Nicht nur dem Verfasser, 
sondern auch den Angehörigen hilft diese Zusammenfassung 
des Lebensweges oft bei der Trauerbewältigung. Neben Bei-
leidsbekundungen in Trauerkarten oder Trauerbriefen kann den 
Hinterbliebenen die Wertschätzung des Verstorbenen in einem 
Nachruf Trost spenden. BDG

© Pixelio/Sarah C.
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UK Schwimmbadtechnik GbR
•	Schwimmbecken
 von preiswert bis exclusiv
•	Überdachungen
•	Folienschweißen
•	Wasserpflegemittel	und	Zubehör

Leipziger Str. 28 (bei SELDERS) · 04509 Delitzsch 
Tel. (03 42 02) 3 62 22 · Fax 3 62 27 

Internet: www.uk-Schwimmbadtechnik.de
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vom Fachmann
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Informieren Sie sich über unsere
aktuellen Sonderangebote!

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
  Fenster & Türen mit  

Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
  Reparatur- und  

Einstellarbeiten an  
Fenster, Türen und  
Rollläden

 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 59b 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Frühlingsaktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

GSL Zäune & Tore
Verkauf  & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf  zur Selbstmontage

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen
www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de

Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07
04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

>>>>>>>>>>>>>>>>>>

Gesund und fit 
dank Sauna und Dampfbad Anzeige

In einer finnischen Sauna herrschen extrem hohe Temperaturen. 
70 bis 80 Grad Celsius sind die Regel, in Einzelfällen wird die 
Sauna auf über 90 Grad erhitzt. Das bringt den Besucher gehö-
rig ins Schwitzen:
Selbst wenn Sie sich kaum bewegen, rinnt der Schweiß über 
den Rücken, die Beine und das Gesicht.
Damit die Feuchtigkeit die Holzbänke nicht beschädigt, sollten 
Saunagänger immer ein Handtuch unterlegen. Nach dem Sau-
nagang ist ein Kälteschock notwendig, um die Körpertemperatur 
wieder auf ein normales Maß zu bringen. Hartgesottene sprin-
gen in das Kältebad oder reiben sich mit Schnee ein, Anfänger 
duschen sich vorsichtig mit der Kaltwasserbrause ab.
Im Dampfbad dagegen steigt das Thermometer auf 40 bis 
maximal 50 Grad und die Luft ist so feucht, dass die Tröpf-
chen darin sogar sichtbar werden. Im Dampfbad sind die 
Bänke und Wände nicht mit Holz sondern mit Kacheln ver-
kleidet. Das feuchtwarme Klima im Dampfbad empfinden 
vor allem Menschen als angenehm, die gelegentlich Proble- 
me mit dem Kreislauf haben.
Beide Wellness-Anwendungen haben die gleiche Wirkung: Der 
Blutdruck wird reguliert, die Abwehrkräfte werden gestärkt und 
Beschwerden wie Rheuma, Hautkrankheiten oder Atemwegser-
krankungen können gelindert werden. Um diese Effekte zu er-
zielen, sollte man den Aufenthalt sowohl in der Sauna als auch 
im Dampfbad zeitlich beschränken.

Staatliche Soforthilfen Anzeige 

ein Auslaufmodell
Angesichts der zunehmenden Unwetter mit Starkregen ist die 
Debatte um eine verpflichtende Elementarschadenversicherung 
in Deutschland neu entfacht. Mit Bayern gibt es jetzt nach Sach-
sen ein weiteres Bundesland, das Unwetteropfern keine staat-
lichen Soforthilfen mehr zahlt, wenn die Immobilie versicherbar 
gewesen wäre. Entsprechende Pläne gibt es auch in Sachsen-
Anhalt. Die Absicherung gegen Elementarschäden ist für die 
meisten Immobilien in Deutschland problemlos möglich und 
zudem günstig. In der Hausratversicherung erhalten Verbrau-
cher den Baustein Elementarschutz bereits unter zehn Euro pro 
Jahr zusätzlich zum Basistarif. Ihre Wohngebäude versichern 
Immobilienbesitzer ab rund 24 Euro jährlich gegen Schäden 
durch Überschwemmung, Rückstau und Starkregen. Dennoch 
besitzen laut Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirt-
schaft e. V. (GDV) nur 41 Prozent der Gebäude in Deutschland 
einen entsprechenden Schutz.
In der niedrigsten Gefährdungsklasse („ZÜRS-Zone 1“) erhalten 
Verbraucher die Absicherung gegen Elementarschäden für ihren 
Hausrat bereits für unter zehn Euro pro Jahr. Die Elementarde-
ckung in der Wohngebäudeversicherung kostet in ZÜRS-Zone 
1 im Durchschnitt zwischen 40 und 150 Euro jährlich. Teurer ist 
der Elementarschutz für Immobilien in ZÜRS-Zone 2. Die Ab-
sicherung gegen Unwetterschäden für diese Adressen kostet 
im Vergleich zur Basisprämie durchschnittlich 78 bis 286 Euro 
mehr.

ots/check24
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Renault
7 Sterne Gebrauchtwagen 

Delitzscher Straße 43 · 06112 Halle · Tel.: 0345 5632942 •  Ostrauer Straße 1 · 06780 Zörbig · 
Tel.: 034600 20425 • Thalheimer Straße 87 · 06766 Bi erfeld-Wolfen · Tel.: 03494 21388

Autohaus Richter GmbH 
www.renault-richter.de

autohaus

RICHTERRICHTERRICHTERRICHTERRICHTERRICHTERRICHTERRICHTER
o

Renault Espace Limited Deluxe TCE 225 EDC GPF
EZ: 07/2019, km:19.300, 165 , weiß metallic, Na-
vigation, Easy Parking System, Spurhalteassistent, 
Abstandswarner, Sitzheizung, elektr. Glasschiebe-
dach, 360 Grad Kamera, Einparkhilfe vorn und hinten 
mit Rückfahrkamera, automatische Heckklappe

                                                            Nur  29.995,- €

Renault Clio TCE 90 Limited Deluxe
EZ: 01/2019, km: 9.380, rotmetallic, Navigation, 
Sitzheizung, Alufelgen mit Allwe� erreifen, Einpark-
hilfe hinten, Tempomat                                                            

                                                             Nur  12.995,- €

Renault Captur XMOD TCE 90
EZ: 09/2015, m: 44.500, rotmetallic/schwarzme-
tallic, Klimaautomatik, Sitzheizung, Navigation,TeTeT m-
pomat, Einparkhilfe hinten mit Rückfahrkamera
                                                            

                                                            Nur  11.895,- €

Renault Kadjar TCE 140 Bose Edition
EZ: 07/2015, km: 28.700, 103 W, Titangraume-
tallic, Klimaautomatik, Navi, Frontscheibenheizung, 
Sitzheizung, Bose Sound System, 360 Grad Einpark-
hilfe mit Rückfahrkamera, Easy Parking Assistent, 
Spurhaltewarner,r,r ToToT ter Winkel Warner,r,r Fernlichtas-
sistent                                                            
                                                  Nur  21.995,- €sistent                                                            21.995,- €sistent                                                            

kW

k

--

k

Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

www.augenlichtretter.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10

04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 489-0

info@wittich-herzberg.de

komplettpaket

Geschäftskunden-

Exklusiv zum Sparpreis von:

375,00 EUR 

inkl. MwSt.

✔  500 Visitenkarten
✔  1.000 Briefbogen DIN A4
✔  1.000 Briefumschläge  

bedruckt; 
DIN lang mit Fenster

✔   Gestaltung inklusive
✔  Versand frei Haus

Ihr
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Wohnquartier 
L i e S E E l o t t e

Ansprechpar tner :
Schwester  Angel ika Lahse
Pflegedienst lei tung

Lieselotte-Rücker t -Str.  32
06792 Sandersdorf-Brehna

Tel . :    03493 514 099 0
E-Mai l :  info@curacordis.de
Internet :  www.curacordis. info

ura cordisCCura cordis  PflegeKonzept GmbH

Wir sind für Sie da!

   
 1

00
 %

 ZUFRIEDEN

    100 %

 ZUFRIEDEN

ZUFRIEDENHEITS

GARANTIE

Wir sind IMMER  für  unsere Senioren 
da und versuchen,  gerade in dieser 
schweren Zeit ,  unsere Bewohner 
besonders zu schützen, 
zu motiv ieren,  s ie noch 
mehr zu umsorgen & 
immer ein offenes Ohr 
zu haben -  gerade jetzt , 
wo die Angehörigen 
unsere Bewohner 
nicht  besuchen dürfen - 
jeden Tag mit  Leib & Seele!

Jetzt informieren:

PORTAS-Fachbetrieb 
Ronald Rothe
04509 Löbnitz/Roitzschjora - 
Siedlung 9

Tel. 03 42 08/7 23 78
Internet: www.rothe.portas.de

Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI

©

Saisoneröffnung

Täglich von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet.

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
für unsere WG in Sandersdorf gesucht!

Ein sehr angenehmes Arbeitsklima, Ihre Einsatzplanung können Sie selber 
vorgeben, bis 42 Tage Urlaub im Jahr, Gehalt ab 2.700 Euro plus Zulagen, 
für die Neulinge bieten wir eine 2-wöchige Einarbeitung, für Interessierte 
bieten wir eine 3-monatige Weiterbildung an, usw.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Jana Rauchfuß, 
Fritz-Reuter-Straße 42, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93 / 82 38 868,  
E-Mail: steffizapke81@gmail.com, www.sl-intensivpflege.de

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

www.BrautmodeOutlet.de




